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Kläranlagen Deberndorf, Zautendorf und Steinbach – Grundlagenermittlung und 
Vorplanung 

 

1. Sachverhalt und Hintergrund: 

Deberndorf, Zautendorf und Steinbach haben eigene kleine Kläranlagen. Eine Studie des Büros 

GBi hat im Ergebnis und nach Abwägung wasserwirtschaftlicher Alternativen ergeben, dass diese 

Anlagen erhalten bleiben sollen. Das Wasserwirtschaftsamt Nürnberg hat dem zugestimmt. 

Die Anlagen müssen technisch auf den heutigen Stand gebracht werden, und die 

wasserrechtlichen Erlaubnisse sind neu zu beantragen. Zudem sind die Ausbaugrößen 

anzupassen. Dafür braucht es zunächst eine Bestandsaufnahme und eine Vorplanung: Was ist 

vorhanden, was muss neu konzipiert werden, und welche Lösung ist auf Dauer am 

wirtschaftlichsten? 

Alle drei Anlagen sollen gemeinsam geplant werden. Arbeiten sie mit derselben Technik, sparen 

wir bei Planung, Bau, Ersatzteilen und Betrieb. Über die weitere Planung und den Bau wird erst 

nach der Vorplanung entschieden. 

2. Zielsetzung: 

Ein zukunftsfähiger und genehmigter Betrieb der drei Ortsteil-Kläranlagen zu vertretbaren Kosten. 

3. Alternativen: 

• Jede Anlage einzeln planen. Das ist teurer und führt zu unterschiedlicher Technik an drei 

Standorten. 

• Abwarten. Ohne Planung können die Erlaubnisse nicht neu beantragt werden. Ohne 

Wasserrechte dürfen die Vorfluter nicht mehr beansprucht werden, und es kann keine weitere 

Bautätigkeit erlaubt werden. 

4. Rechtliche Grundlagen: 

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und Bayerisches Wassergesetz (BayWG); Art. 88 GO, EBV, § 9 

Abs. 3 Nr. 3 Buchst. a GeschO; HOAI (Leistungsphasen 1 und 2); Vergaberecht. 

5. Detaillierte Kostenaufstellung/Finanzierung: 

Grundlagenermittlung und Vorplanung für alle drei Anlagen: Eine Schätzung der Planungskosten 

kann heute nicht seriös abgegeben werden, dazu ist erst die (gemeinsame) Bestandserhebung 

durchzuführen. 

6. Schlussbemerkung und Entscheidungsvorbereitung: 

Die Werkleitung schlägt vor, die gemeinsame Vorplanung zu beschließen und die Vergabe 

vorzubereiten. Die Vergabe wird gesondert vorgelegt. 
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Der Werkausschuss beschließt eine gemeinsame Grundlagenermittlung und Vorplanung für die 
Kläranlagen Deberndorf, Zautendorf und Steinbach. Die Werkleitung bereitet die Vergabe vor. 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

 nein   ja Gesamtkosten:       Euro 

Jährliche Folgelasten: 

 nein   ja € / Jahr:       Euro 

Veranschlagung im Haushalt: 

 nein   ja Produkt:        Konto:       

wenn nein, Deckungsvorschlag:       

Produkt:              
Konto:              

 
 


